
Jahresbericht 2018 

Das Fami – Jahr 2018 bot wiederum viele attraktive Angebote. Die Anlässe waren alle gut besucht 

und somit auch die Kosten gedeckt. Die Mitgliederzahl ist leicht rückläufig. 

Auch vom Team her gab es einige Wechsel. Wir sind mehr denn je auf neue Teammitglieder 

angewiesen, ansonsten wird die Weiterführung des Vereins kritisch. 

Das Jahresprogramm bot eine Mischung beliebter, jährlich wiederkommender Angebote sowie neuer 

Anlässe 

Ein kurzer Rückblick auf den Fami – Kalender 2018 

• Ein neues Highlight war der Kids Kochkurs bei GUThoch3. Ein 3-gängies MIttagsmenue wurde 

Mithilfe von Emilia Meister und zweier Mütter vorbereitet und genossen. Sogar die Pastas 

wurden selber hergestellt wie auch Tischkärtchen gebastelt. Mit vielen neuen Ideen und den 

ausgedruckten Rezepten begaben sich die Kinder auf den Heimweg 

 

• Am Fasnachtsumzug stand das Fami-Team als Helfer zur Verfügung 

 

• An der HV wurde nach dem offiziellen Teil eine Yoga-Stunde unter der Leitung von Isabel 

Stehle angeboten 

 

• Auch das traditionelle Osterhäsli backen in der Bäckerei Gätzi durfte natürlich nicht fehlen 

 

• Der Babysitterkurs konnte dieses Jahr vollbesetzt mit interessierten Jugendlichen 

durchgeführt werden. Unter fachkundiger Leitung vom SRK wurden die Grundlagen für 

diesen Vertrauensjob weitergegeben und praktisch angewendet. 

 

• Ein voller Erfolg war der Besuch bei der Wittenbacher Polizei. Einsicht in ein 

Patrouillenfahrzeug, Aktionen mit dem Polizeihund, Uniform der Polizisten und ihr Zweck wie 

vieles mehr wurde den interessierten Kindern aufgezeigt und vorgeführt. 

 

• Ein Besuch im Walter Zoo Gossau war im Mai auf dem Programm. Trotz schlechtem Wetter 

war dies ein spannender Nachmittag. Schimpansen, Pythonschlange, eine 

Gespensterschnecke -- all diese Tiere und viele mehr durften die Kinder hautnah erleben und 

beobachten. Im grossen Zelt hörten die jungen Besucher einer spannende Geschichte. Nach 

all diesen Eindrücken kehrten alle glücklich nach Hause zurück. 

 

• Selbstverteidigungskurs für Mädchen. Dieses spannende Angebot war natürlich in Kürze 

ausgebucht! Anfangs sehr schüchtern konnte der Krav-Maga-Instruktor Marc Séquin die 

Teilnehmer mit viel Humor in die Techniken der Verteidigung einführen und das 

Selbstbewusstsein stärken. Im Laufe des Tages wurde es im Saal immer lauter. Mit offizieller 

Erlaubnis durfte geschrien, getreten, gebissen und geschlagen werden. Am Ende verliessen 

15 selbstsichere Mädchen den Raum 

 

• Beim alljährlichen Ferienspass war das Angebot von Fami im Escape Room in St.Gallen. 

Dieses Abenteuer wollte sich niemand entgehen lassen. Daher wurde in Kürze noch eine 

zweite Gruppe angeboten. Voller Spannung wurden mit der Unterstützung von 3 Müttern die 

Rätsel gelöst und alle konnten sich aus dem Raum befreien. 



 

• Exklusiv für Fami Wittenbach öffnete im September die Zirkusschule Ouppsalla in Gossau ihre 

Tore. Das Programm mit vielen Akrobatikübungen wie z.B.  Rolle vorwärts und rückwärts, 

Rad schlagen, Handstand üben, Seiltanz, Trapezschwingen, Trampolinspringen, jonglieren 

usw. war sehr abwechslungsreich. Die Menschenpyramide war der Höhepunkt des 

Nachmittags. Müde und mit vielen neuen Ideen wurden die Teilnehmer von ihren Eltern 

nach Hause gefahren. 

 

• Wenn die Tage kürzer werden steht der Räbeliechtliumzug auf dem Kalender. Zahlreiche 

Kinder mit ihren Eltern versammelten sich auf dem Werkhof. Nach dem Rundgang mit den 

Räbeliechtli erzählte Claudia Rohner die Geschichte vom Herbstblatt, welches sich auf eine 

grosse Reise wagte. Nach der Stärkung in der Festwirtschaft mit Wienerli, Brot und Suppe 

ging’s wieder nach Hause. 

 

• Dieses Jahr war wiederum das Puppentheater diesmal mit der Geschichte „Mondmusig“ auf 

dem Programm. In zwei Vorstellungen lauschten 120 Kinder und Erwachsene der Geschichte, 

wie die Zwerge dem Mondseefisch halfen, die Mondmusig wiederzufinden. Anschliessend 

stärkten sich die Kinder mit einem Zvieri. 

 

• Im Dezember luden einige Familien zu ihren selbstgestalteten Adventsfenster, einer 

passenden Geschichte dazu und anschliessender Stärkung ein. Die Abwechslung in der 

dunklen Jahreszeit wird jeweils von den Wittenbacher geschätzt. 

 

All diese Anlässe werden jeweils mit einem kleinen Bericht und dazugehörende Fotos im Puls 

publiziert. Mund-zu Mund Propaganda, teilweise auch Flyer wie die aktuelle Homepage, wird von 

Fami als Werbung genutzt.  

Für Fami war das 2018 ein erfolgreiches Jahr. Das Engagement wird seitens der Gemeinde und den 

Familien sehr geschätzt. Für weitere gemeinsame Anlässe ist jedoch eine Aufstockung des Team 

dringendst notwendig. Wir würden uns freuen über junge Mütter, welche sich gerne für diese Arbeit 

engagieren. 


